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Tierheim & Schutzhof Tierseelenhoffnung

Unteredt 2

4873 Frankenburg

Tel.Nr.: +43 (0)676/3614760

Email: kathi.tierseelenhoffnung@hotmail.com
ZVR: 526417998

Selbstauskunft vor der Übernahme eines Tierschutztieres

Lieber Tierfreund! Wir freuen uns sehr, dass Sie sich mit dem Gedanken auseinandersetzen und einem heimatlosen Fellnäschen Hoffnung und eine Zukunft schenken möchten. Wir würden Sie höflichst bitten diesen Selbstauskunftsbogen gewissenhaft auszufüllen. Der Selbstauskunftsbogen ist ein wichtiger Bestandteil zur Adoption / oder als Bewerbung zur Pflegestelle. Jedes Fellnäschen hat ganz persönliche Charakteren und Bedürfnisse. Der Selbstauskunftsbogen ist eine wichtige Grundlage zur Erkennung welche Lebensbedingungen das Tier bei Ihnen erwarten wird. 

Vorname: 


Zuname: 



geboren am: 

Straße: 



PLZ / Ort: 



Telefon: 

Beruf: 



Emailadresse: 




Beruf des Partners: 

Fragebogen zur Tierhaltung.  Dieser ist Bestandteil zur Übernahme 

eines Tieres aus dem Tierschutz.

1.Wo wird das Tier gehalten? 

O Haus

O Eigentumswohnung _____m²



O Mietwohnung  _____ m²

Adresse wie oben: O Ja

O Nein
O Stockwerk__________

Möchten Sie die Katze als Wohnungskatze halten? O Ja    O Nein

Im Falle eines Wohnungsverhältnisses: Liegt eine schriftliche Tierhaltergenehmigung vor? 

O  Ja

O Nein

Umgebung: O ländlich 

O Stadtgebiet

2.  Ist eine Freigängerhaltung bei  der vermittelten Katze geplant? O Ja
O Nein

Liegt eine stark befahrene Straße unmittelbar Ihres Zuhauses? O Ja    O Nein

Sind Ihre Fenster, der Balkon, etc. mit einem Balkonnetz, etc. ausreichend katzensicher gemacht?


O Ja

O Nein

3. Leben Kinder in Ihrem Haushalt? 
O Ja , 
Alter: ___________________
    O Nein

4. Ist bei Ihnen oder bei einem Familienmitglied eine Tierhaarallergie bekannt? O Ja O Nein

5. Räumlichkeiten, dieses das Tier nicht betreten darf: 

6. Schlafplatz und Unterbringung des Tieres (im Haus, Wohnung, Garten, wo?)

Bei Tag 

Bei Nacht:

7. Hatten Sie schon zuvor ein Haustier? Wenn ja, welches? 

8. Was geschah mit diesem Tier?    O Weitergabe – an: ___________

    O Ableben – woran ist es verstorben? Alter:_______
Krankheit:____________________________

9. Leben noch weitere Tiere in Ihrem Haushalt? Wenn ja - welche, Geschlecht?

10. Wie viele Stunden wäre das Tier täglich alleine? 
Max. ca. 

Stunden/Tag. 

11. Besitzen oder besaßen Sie bereits ein Tier aus dem Tierheim / Tierschutzverein? O Ja     O Nein 

12. Ist die Unterbringung und Versorgung des Tieres gesichert bei Krankheit oder Urlaub: 

O Ja
O Nein

13. Durch welche Person oder Einrichtung: 

14. Couchplatz:  O Ja




O Nein

15. Bei Adoption: Sind Sie bereit auch höhere Tierarztkosten bei Erkrankung, Unfall udgl. zu übernehmen? 

17. Als Pflegestelle: Haben Sie bereits Erfahrung mit einer Pflegekatze – wenn ja, zB ängstlich, scheu, behindert): O Ja
O Nein

Wie lange kann ein Pflegetier bei Ihnen bleiben?


Wäre ein Urlaub in absehbarer Zeit geplant? 
O Ja
O Nein 


Steht ihre ganze Familie hinter ihren Pflegestellenwunsch 
O Ja 

O Nein

Ihre Voraussetzungen für das Pflegetier (Geschlecht, kastriert, Größe, dürfte es ein behindertes Tier sein)

17. Eigene Bemerkungen: 

Lieber Tierfreund! Vielen Dank für Ihre Bemühungen und die Zeit, die Sie sich genommen haben zum ehrlichen und gewissenhaften ausfüllen des Selbstauskunftsbogens! Gleichsam möchten wir Sie sehr herzlich einladen auf unsere Homepage lautend auf: www.tierseelenhoffnung.at zu schmökern. Unter der Rubrik: VERMITTLUNG finden Sie wichtige Grundinformationen. Bitte überdenken Sie nochmals Ihren Entschluss!!! Geduld, Einfühlungsvermögen, genügend Zeit und viel Verständnis sind die wichtigsten Grundvoraussetzungen für einen glücklichen Start und ein harmonisches Zusammenleben. 

Wir vergeben unsere Tiere nur nach vorangegangener Vorkontrolle, einem Schutzvertrag (bei Adoption) / Pflegevertrag (Pflegestelle)  und einer Schutzgebühr bei einer Adoption. Der Schutzvertrag dient zum Schutz bzw. zum Wohle des Tieres. Die Schutzgebühr ist nicht der Preis des Tieres sondern stellt einen Unkostenbeitrag dar (näheres unter Rubrik – Vermittlung, Schutzgebühr), Abschließend möchten wir Ihnen noch eines ganz besonders nahe legen: Diese „Schutzgebühr“ ist sicher der geringste Teil der Kosten, wenn Sie sich für die Anschaffung eines Tieres entscheiden (zB: Futter, Versicherung, tierärztliche Versorgung, Impfungen, Transportbox für Auto, Sachkundeausweis,…)  

Ort / Datum: 



Unterschrift: 
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